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Gerätegestützte Therapie und Bobath

Ende Mai fanden die 1. THERApeuten-

Tage der medica Medizintechnik GmbH

statt. 62 Therapeuten namhafter neuro-

logischer Kliniken und Reha-Einrichtun-

gen versammelten sich zum Thema

»Gerätegestützte Therapie und Bobath –

ein Widerspruch oder sinnvolle Ergän-

zung?« im oberschwäbischen Hochdorf. 

Die Teilnehmer wurden über die in -

tensiven Nutzungsmöglichkeiten infor-

miert; so referierte Bettina Paeth Rohlfs,

Bobath Senior Instruktorin und Buchau-

torin, über den BALANCE-Trainer im

Zusammenspiel mit Bobath in ihrer Phy -

siotherapiepraxis. Bernd Rall, leitender

Physiotherapeut, berichtete, wie der

THERA-Trainer in der Fachklinik Ichen-

hausen eingesetzt wird. 

www.thera-trainer.de

fon +49 (0)7355_93 14-41

Raumgestaltung zum Wohle 

des Patienten

Farbgestaltung, Lichtkonzept und Mate-

rialwahl bestimmen die Raumatmosphä-

re. Mit einer Grundrissanalyse wird der

Raum so gestaltet, dass der Patient sich

wohlfühlt und der Therapeut optimal

arbeiten kann. Auf Raumkonzepte für

Praxen und Therapieräume hat sich 

das Unternehmen »Gesunde Räume«

deutsch landweit spezialisiert. 

Ein stimmiges Gestaltungskonzept ist

eine Unterstützung im Heilungsprozess

sowie ein Faktor für dauerhafte Kunden-

bindung, besonders bei Selbstzahlern. Im

Vordergrund stehen die für die Zulassung

notwendigen Bedingungen. Achtet man

bei der Planung von zukunftsorientierten

Konzepten, wie Me dical Fitness oder

Wohlfühlmassagen, auf die richtige

Raumaufteilung, können er hebliche steu-

erliche Vorteile ge ltend ge macht werden.

www.gesunderaeume.de

fon +49 (0)30_82 07 06 77

Ausbildung zum 

Diplom-Physiotherapeuten 

PT-Schulen aus Kerpen, Schwerin, Neu-

wied und Leipzig haben sich mit der

Hogeschool Zuyd (Zuyd University of

Applied Sciences) in Heerlen (NL) zu -

sammengeschlossen.

Die Qualifikationsziele des PT-Stu-

diengangs gelten ungekürzt auch für das

Bachelorprogramm, das in Heerlen an -

geboten wird. 

Der Studiengang bietet den Teilneh-

merInnen, sich in den nie derländischen

Kompetenzen zu vertiefen sowie die

persönlichen Fähigkeiten in den Berei-

chen evidenzbasiertes und physiothera-

peutisch methodisches Handeln zu

erweitern. Das Studium zielt auch auf

die Reflexion des eigenen professionel-

len Handelns. EPEPE ist ein Netzwerk

mit dem Ziel, innerhalb der paramedizi-

nischen Berufe in Europa problem based

learning (problemorientiertes Lernen)

und evidence based learning weiter zu

entwickeln und zu verbreiten. 

www.epepe.eu

Steuerung von Haltung und 

Bewegung

Bereits kleinste Dysbalancen und Insta-

bilitäten im Bewegungsapparat werden

durch die hohe Sensibilität der dreidi-

mensional wirkenden Standplattform

des Pedalo®-Stabilisators aufgezeigt und

therapiert, um die sensorische Steuerung

von Haltung und Bewegung zu verbes-

sern. 

In der Therapie eignet sich das Ganz-

körpertrainingsgerät vor allem für Pa -

tienten mit neurologischen Ausfällen. Bei

Senioren wird es bevorzugt zum Trai-

ning des Gleichgewichtes, der Standsi-

cherheit und zur Sturzprophylaxe einge-

setzt. Therapie und Training auf dem

Stabilisator sind effizient, da seine Wir-

kungsweise die Eingangsinformationen

der Propriozeptoren und Rezeptoren

erhöht. Das führt zu einer Stimulierung

und Verbesserung der Koordination der

intersegmentalen Muskeln.

www.pedalo.de

fon +49 (0)7381_9 35 70
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